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Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung 32. Ratssitzung
Stadtrat Wildenfels

Die nächste Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am
Donnerstag, dem 26. April 2012 statt.

Ort: Landgaststätte Wiesenburg, Muldenweg 9
in Wildenfels, OT Schönau

Beginn: 19.00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die
ab 18. April 2012 in den Schaukästen am Rathaus Wilden-
fels; gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT Här-
tensdorf; am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesenburg
und an den Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT
Wiesen und Höhe Wildenfelser Straße 13, OT Schönau
bekannt gemacht wird. Unter anderem sollen in dieser
Ratssitzung folgende Themen auf der Tagesordnung ste-
hen (Änderungen vorbehalten):
• Informationen
• Bürgerfragestunde
• Beschluss Auftragsvergabe Abbruch des Gebäudes

Zwickauer Straße 6
• Beschluss Auftragsvergabe „Ausbau Lindenstraße,

1. Bauabschnitt im OT Wiesenburg“
• Billigung Entwurf Gebietsentwicklungskonzept „Alt-

stadtkern“ für das Förderprogramm Städtebaulicher
Denkmalschutz und Beschluss zur Auslegung und
öffentlichen Einsichtnahme

Tino Kögler
Bürgermeister

Bekanntmachung
Die Stadtverwaltung Wildenfels hat aufgrund einer Forde-
rung der Sächsischen Aufbaubank (SAB) als Zuwen-
dungsgeber für die Fördermittel Städtebaulicher Denkmal-
schutz ein Gebietsentwicklungskonzept „Altstadtkern“ für
das Förderprogramm Städtebaulicher Denkmalschutz
(SDP) mit einer wesentlichen Verkleinerung der Gebiets-
grenze erarbeiten lassen.
Der Entwurf des Gebietsentwicklungskonzeptes „Altstadt-
kern“ liegt in der Zeit vom 27.04. bis 18.05.2012 zur öffent-
lichen Einsichtnahme in der Stadtverwaltung Wildenfels,
Bauamt, Zimmer 13, zu den üblichen Öffnungszeiten aus.

Wildenfels, den 10.04.2012

Tino Kögler
Bürgermeister

Aus dem Rathaus
Rathaus geschlossen!

Am Montag, dem 30. April 2012, bleibt die Stadtverwal-
tung Wildenfels geschlossen.
In dringenden Fällen sind das Standesamt und das Ein-
wohnermeldeamt von 8.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung!

Vier Walpurgisfeuer in Wildenfels und
seinen Ortsteilen

Das Abbrennen der Walpurgisfeuer ist eine schöne Tradi-
tion, die es lohnt, auch in Zukunft zu pflegen. Man trifft sich
in trauter Runde und genießt gemeinsam einen schönen
Abend. Man kann getrost davon sprechen, dass diese
Feuer eine feste Größe des kulturellen Lebens im ländli-
chen Raum sind.
An folgenden Orten werden die Walpurgisfeuer sein:
1. Wildenfels - Wiese Ernst Mühle (hinter Kläranlage

WWZ) 20.00 Uhr
2. OT Härtensdorf - Festplatz, Arno-Schmidt-Straße,

20.30 Uhr
3. OT Schönau  - Wiese neben Landgaststätte, 20.00

Uhr
4. OT Wiesen/Wiesenburg - Wiese, Haaraer Straße,

20.30 Uhr

Für unsere kleinen und natürlich auch großen Bürger fin-
den Fackel- und Lampionumzüge statt.

Treffpunkt zu den Umzügen sind folgende Stellplätze:
1. Schloss für das Wildenfelser Feuer, 19.45 Uhr
2. Vereinshaus für das Härtensdorfer Feuer, 20.00 Uhr
3. Dorfplatz für das Schönauer Feuer, 19.30 Uhr
4. Parkplatz Klinikum für das Wiesener Feuer, 20.00 Uhr

Für das leibliche Wohl wird an allen Standorten bestens
gesorgt!

Wir bitten um Beachtung:
Wer seinen Baumverschnitt anliefern möchte, kann das ab
Samstag, dem 21.04.2012, tun. Bitte denken Sie daran,
dass die „Hexenfeuer“ keine Müllverbrennungsanlagen
sind - also nur das auf das Feuer, was auch gesetzlich
zugelassen ist. Ein weiterer Hinweis betrifft in der Hauptsa-
che das Wildenfelser Feuer. Hier können, bedingt durch
die Lage, nur noch kleine Mengen angenommen werden.

30. April 2012 - Walpurgis in Grünau
19.30 Uhr Fackel- und Lampionumzug

ab „Alte Schleiferei“ zum Häßlichbruch

20.00 Uhr Entzünden des Feuers

Wir laden Sie herzlich ein zu unterhaltsamen Stunden mit
gastronomischer Betreuung durch Familie Wolf aus Wil-
denfels.

Annahmezeiten für Brennmaterial
Sonnabend, 21.04.2012 10 - 12 Uhr
Montag, 23.04.12 17 - 19 Uhr
Dienstag, 24.04.12 17 - 19 Uhr
Mittwoch, 25.04.12 17 - 19 Uhr
Donnerstag, 26.04.2012 17 - 19 Uhr

Bitte nur unbehandeltes Holz, Baum- und Strauchschnitt
bringen!

Förderverein
Wildenfelser Zwischengebirge e.V.
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Aufruf zum Frühjahrsputz 2012
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Wildenfels,
der Frühjahrsputz 2012 findet am Sonnabend, dem
21.04.2012, in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr statt.
Es ist geplant, an folgenden Objekten Verschönerungsar-
beiten durchzuführen:

Härtensdorf
Vereinshaus
Laub entfernen
Unkraut aus Rabatten entfernen

Sportplatz
Pflege der Anlage

Wildenfels
Spielplatz am Park
Laub entfernen
Müll einsammeln
Wildwuchs entfernen

Schloss Wildenfels
Landschaftspflege

Sportplatz Wildenfels
Pflege der Anlage

Schönau
Kalkofen
Laub entfernen
Wildwuchs entfernen
Pflege der Anlage

Sportplatz
Pflege der Anlage

Wiesen
Wanderweg nach Silberstraße
Bachberäumung
Wildwuchsentfernung

Wiesenburg
Schlossberg
Müllentsorgung
Laubentfernung
Instandsetzungen

Wir rufen alle Vereine, Bürgerinnen und Bürger auf, sich
an dieser Aktion zur Verschönerung unserer Stadt zu betei-
ligen.
Wir rufen auch die Grundstückseigentümer und -pächter
auf, das Umfeld ihres Grundstückes zu pflegen und zu
verschönern!
Alle, die sich am Frühjahrsputz beteiligen möchten, bitten
wir, sich bei der Stadtverwaltung unter der Rufnummer
559330 zu melden.

Bitte das entsprechende Werkzeug mitbringen!

Im Namen der Stadträte

Tino Kögler
Bürgermeister

Die Ostereierausstellung auf Schloss
Wildenfels begeisterte

wieder zahlreiche Besucher
Am Wochenende vor Ostern herrschte reges Treiben auf
dem Wildenfelser Schloss.
Gäste von nah und fern waren begeistert von dem Gese-
henen und Erlebten.

Barbara und Günter Müller aus Auerbach, leidenschaft-
liche Sammler von Ostereiern aus aller Welt, präsentierten
den Besuchern einen Teil ihrer Schönheiten und erzielten
eine große Resonanz.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei all
denen bedanken, die zum Gelingen des Festes beigetra-
gen haben.
Ein besonderes Dankeschön gilt der Schönauer Occhi-
Handarbeitsgruppe unter Leitung von Familie Porstmann,
die nun bereits zum 12. Mal als Hobbykünstler mitwirkten.

Tino Kögler
Bürgermeister

Neues aus der Stadtbibliothek
Wie viele Stamm-Leser wissen, können wir unseren Be-
stand regelmäßig aus der Fachstelle für Bibliothekswesen
in Chemnitz erweitern.
So kamen in den vergangenen Wochen wieder etwa 200
neue Medien dazu. Darunter viele Kinderbücher, Thriller,
historische Romane und natürlich auch die vor allem bei
den jüngeren Lesern beliebten Fantasy-Geschichten.
Natürlich sind auch einige Fach- bzw. Sachbücher dabei,
die Biographien der Klitschko-Brüder sowie von Heinz-
Florian Oertel und für alle Fußball-Fans die Biographie von
Robert Enke „Ein allzu kurzes Leben“.
Es gibt auch wieder neue Hörbücher für alle, die lieber
hören statt lesen, so zum Beispiel von Sabine Ebert „Blut
und Silber’“, „Die Päpstin“ und „P.S. Ich liebe Dich“
von Cecelia Ahern.
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Mein Favorit ist „Gegensätze ziehen sich aus“ von Ker-
stin Gier, gelesen von Mirja Boes - einfach nur zum Totla-
chen!

Für Fans des deutschen Krimis gibt es mit „Das Todes-
kreuz“ und „Mörderische Tage“ zwei neue Romane von
Andreas Franz sowie „Der Augenjäger“ von Sebastian
Fitzek.

Besonders empfehlen möchte ich Ihnen „Der Junge im
gestreiften Pyjama“ von John Boyne. Dieses Buch wur-
de zwar mit einem Preis als bestes Kinderbuch ausge-
zeichnet, ist jedoch eigentlich kein Buch für Kinder. Im
Mittelpunkt steht der neunjährige Junge Bruno, der eines
Tages an einem Zaun steht ... Aber lesen sie selbst.
Mich hat dieses Buch sehr berührt.

Im März veröffentlichte Andreas Kieling sein lang erwar-
tetes neues Buch „Durchs wilde Deutschand“. Zusam-
men mit seinem Hund Cleo bereist er erneut die Heimat,
vom Berchtesgadener Land geht es bis zur Nordsee. Der
beliebte Natur- und Tierfilmer schildert dabei seine Erleb-
nisse mit Kranichen, Steinböcken oder Waschbären.
Alle, die es bisher noch nicht geschafft haben, „Ein deut-
scher Wandersommer“ auszuleihen, bitte ich um Ge-
duld. Aufgrund der großen Nachfrage ist dieses Buch
zurzeit ständig ausgeliehen. Aber ich reserviere es Ihnen
selbstverständlich gern.

Zum Schluss noch einige Tipps zum Thema Fantasy:
In „Die Seelen der Nacht“ von Deborah Harkness ver-
sucht Diana zu ignorieren, dass in ihr das Blut eines alten
Hexengeschlechts fließt. Hexen, Dämonen und Vampire
heften sich an ihre Fersen, um ihr geheimes Wissen zu
entlocken.

Von der Krimi-Autorin Elizabeth George gibt es jetzt
ebenfalls ein ersten Fantasy-Buch. In „Whisper Island“
hat die 14-jährige Becca King die Gabe, die Gedanken
anderer Menschen zu hören.

Sehr begehrt sind auch „Die Tribute von Panem“ von
Susanne Collins - zurzeit läuft der erste Teil sehr erfolg-
reich im Kino.

Außerdem neu im Bestand sind Teil 1 und 2 der „Cassia &
Ky-Reihe“ von Ally Condie.

Ich hoffe, ich habe wieder für jeden Geschmack etwas
gefunden.

Bitte beachten Sie:
Die Stadtbibliothek bleibt am 30.04.2012 wegen Urlaub
geschlossen!

Katrin Schwörke

Jagdgenossenschaft
Härtensdorf/Wildenfels

Einladung
Sehr geehrte Jagdgenossen (Landverpächter),
zur Versammlung aller Jagdgenossen der Jagdgenossen-
schaft Härtensdorf/Wildenfels lade ich Sie für

Mittwoch, 25.04.2012, 19.00 Uhr
in die Gaststätte „Einsiedel“ Härtensdorf herzlich ein.

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Einschätzung des Jagd- und Hegegeschehens durch

die Jagdpächter
- Informationen der Unteren Jagdbehörde
- Informationen durch Herrn Buchta, Revierförster

Sachsenforst
- Auszahlung der Jagdpacht
- Sonstiges

Sollten Sie verhindert sein und schicken einen Vertreter, ist
eine schriftliche Vollmacht notwendig. Aus Platzgründen
bitten wir um nur einen Vertreter pro Jagdgenosse. An die
Versammlung schließt sich ein gemeinsames Essen an.

Greulich
Jagdvorsteher

Landkreis Zwickau, Landratsamt

Kinder- und Jugenderholungszentrum
(KIEZ) „Am Filzteich“ e. V.

Stellenausschreibung
Der Verein Kinder- und Jugenderholungszentrum „Am
Filzteich“ e. V. ist seit 1991 ein anerkannter Träger der
freien Kinder- und Jugendhilfe. Das Kinder- und Jugender-
holungszentrum ist mit einer Platzkapazität von 293 Betten
ganzjährig nutzbar. Die Gäste können hier im schönen
Erzgebirge unter anderem bei Schullandheimaufenthal-
ten, Proben- oder Trainingslagern sowie Ferien- und Fami-
lienfreizeiten interessante und erholsame Tage erleben.

Wir suchen ab 1. Juli 2012 eine/einen

Geschäftsführerin/Geschäftsführer.

Ihre Aufgaben:
- Leitung einer Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe

mit dem Schwerpunkt in der offenen Kinder- und
Jugendarbeit sowie der Planung, Durchführung und
Auswertung von Angeboten der Kinder- und Jugend-
freizeitgestaltung;

- Planung und Führung der Einrichtung und des ge-
meinnützigen Vereins unter wirtschaftlichen und öko-
nomischen Gesichtspunkten;

- Personalführung und -management der Bereiche
Stammbelegschaft und Saisonkräfte; - Stabilisierung
und Ausbau des Belegungsmanagements;

- Entwicklung und Evaluation pädagogischer Pro-
grammangebote;

- Vertretung der Einrichtung gegenüber dem Vorstand
und im Außenverhältnis.
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Was Sie mitbringen sollten:
- betriebswirtschaftliche, pädagogische o. a. dem Auf-

gabenfeld entsprechende abgeschlossene Hoch-
schul- bzw. Fachhochschulausbiidung;

- anwendungsbereite betriebswirtschaftliche Kenntnis-
se, die idealerweise bei der Führung einer Jugend-
übernachtungs- oder Jugendbegegnungseinrichtung
bzw. einer vergleichbaren Führungstätigkeit erwor-
ben wurden;

- Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Marke-
ting und PR;

- Kenntnisse der Jugendhilfestrukturen und des Bil-
dungswesens;

- hohes Engagement, Kreativität, Verantwortungsbe-
wusstsein und Einsatzbereitschaft bei der Führung
des Kinder- und Jugenderholungszentrums und des
Vereins.

Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 30. April 2012 an das
Kinder- und Jugenderholungszentrum „Am Filzteich“ e. V.
Vorstand
Am Filzteich 4a, 08289 Schneeberg.

Mehr über das KIEZ ist unter www.kiezschneeberg.de zu
erfahren.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 24. April 2012
Auslieferung: 03. Mai 2012
Redaktionsschluss: 08. Mai 2012
Auslieferung: 16. Mai 2012

Altersjubilare
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert
allen Jubilaren, die in den nächsten
vierzehn Tagen Geburtstag feiern,
recht herzlich und wünscht Ihnen
alles Gute, Gesundheit und Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
19. April 2012 Herrn Gottfried Unger 75 Jahre
23. April 2012 Herrn Heinz Nürnberger 86 Jahre
25. April 2012 Herrn Günter Thoms 86 Jahre

60-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Marianne und Fredo Walther
aus dem Ortsteil Wiesen

am 5. Mai 2012
zum Fest der Diamantenen Hochzeit und wünschen Gesundheit und

alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

27. April 2012 Herrn Herbert Teichert 81 Jahre
28. April 2012 Frau Ursula Krämer 85 Jahre
28. April 2012 Frau Helga Kahlert 83 Jahre
29. April 2012 Frau Ingeburg Werschy 76 Jahre
29. April 2012 Herrn Klaus Kunz 75 Jahre
29. April 2012 Frau Edith Hischke 74 Jahre
02. Mai 2012 Frau Inge Göckeritz 76 Jahre
03. Mai 2012 Frau Erika Fritzsch 80 Jahre

Jubilare Härtensdorf
23. April 2012 Frau Christa Roder 81 Jahre
25. April 2012 Herrn Jürgen Meyer 75 Jahre
27. April 2012 Herrn Lothar Ficker 81 Jahre
28. April 2012 Frau Elfriede Zehl 79 Jahre
28. April 2012 Frau Helga Günnel 71 Jahre
02. Mai 2012 Herrn Rudolf Huster 79 Jahre
02. Mai 2012 Herrn Claus Kirchner 75 Jahre
03. Mai 2012 Herrn Peter Schreiber 70 Jahre

Jubilare OT Schönau
21. April 2012 Herrn Gottfried Gerber 73 Jahre
29. April 2012 Herrn Erwin Rückert 71 Jahre
03. Mai 2012 Herrn Gottfried Nostitz 70 Jahre

Jubilare OT Wiesen
02. Mai 2012 Frau Marianne Walther 84 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
22. April 2012 Herrn Hans Schubert 71 Jahre
28. April 2012 Herrn Johannes Hertel 77 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Ge-
burtstag nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse er-
scheinen soll, sich in der Stadtverwaltung zu melden. Bis-
herige Abmachungen bleiben bestehen.
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Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes

Montag von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr
Freitag (durchgängig bis Montag)

von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag
oder Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochen-
ende) besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis
zum darauf folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cains-
dorf, Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Neue Nummer für Arzt-Notdienst
Unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort sind Bereit-
schaftsärzte in Deutschland künftig über die einheitliche
Rufnummer

116 117

zu erreichen.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der regulä-
ren Sprechzeiten erreichbar, in der Regel in den Abend-
und Nachtstunden, am Wochenende und an Feiertagen.

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

21.04. – 22.04.2012
Dr. med. dent. Mandy Ickrath
St. Jacober Hauptstraße 134
08132 Mülsen, Tel. 037601/2407

01.05.2012
Dipl. Med. Matthias Pistorius &
Dipl. Stom. Sabine Pistorius
Cainsdorfer Straße 13
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671144

Apotheken
werktags 18.30 Uhr – 08.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr

nächster Tag

19.04.2012 Wilhelm-Busch-Apotheke
Am Schumannplatz 5-7, 08056 Zwickau
Tel. 0375/2001575

20.04.2012 Apotheke am Meistereck
Leipziger Str. 2 A, 08056 Zwickau
Tel. 0375/2309060
Mulden-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 2 A,
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

21.04.2012 Sonnen-Apotheke
Innere Zwickauer Str. 71, 08062 Zwickau
Tel. 0375/787156

22.04.2012 Guten-Tag-Apotheke
Innere Plauensche Str. 14, 08056 Zwickau
Tel. 0375/2714434

23.04.2012 Paulus-Apotheke
Marienthaler Str. 104, 08060 Zwickau
Tel. 0375/523722
Apotheke zur Post
Auerbacher Straße 28, 08107 Kirchberg
Tel. 037602/7164

24.04.2012 Mohren-Apotheke
Leipziger Straße 176, 08060 Zwickau
Tel. 03751/300250
Bären-Apotheke
Lößnitzer Straße 47, 08141 Reinsdorf
Tel. 0375/277010

25.04.2012 Apotheke am Stadtwald
Karl-Keil-Straße 37, 08060 Zwickau
Tel. 0375/5609250

26.04.2012 Wilhelm-Busch-Apotheke
Am Schumannplatz 5-7, 08056 Zwickau
Tel. 0375/2001575
Mohren-Apotheke
Marktplatz 17, 08118 Hartenstein
Tel. 037605/6214

27.04.2012 Robert-Koch-Apotheke
Äußere Plauensche Straße 26
08056 Zwickau, Tel. 03751291253

28.04.2012 Oberplanitzer Apotheke
Cainsdorfer Str. 2, 08064 Zwickau
Tel. 0375/785258

29.04.2012 Hufeland-Apotheke
Max-Planck-Straße 18, 08066 Zwickau
Tel. 0375/430800

30.04.2012 Aktiv-Apotheke Neuplanitz
Marchlewskistraße 4, 08062 Zwickau
Tel. 0375/781103

01.05.2012 Hufeland-Apotheke
Max-Planck-Straße 18, 08066 Zwickau
Tel. 0375/430800

02.05.2012 Paulus-Apotheke
Marienthaler Str. 104, 08060 Zwickau
Tel. 0375/523722
Apotheke zur Post
Auerbacher Straße 28, 08107 Kirchberg
Tel. 037602/7164

03.05.2012 Sachsenring-Apotheke
Crimmitschauer Str. 74, 08058 Zwickau
Tel. 03751212538
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Unser Hort im Tanzfieber
50 Kinder verteilt auf 5 Gruppen waren über die letzten
Monate begeistert dabei, wenn es einmal wöchentlich
hieß: „Heute ist wieder TANZTREFF!“ Zu selbst gewählter
Musik studierten sie mit Hüten, Stühlen, Fächern, Keulen,
Bändern oder Säcken ganz unterschiedliche Tänze ein.
Die Jungen und Mädchen brachten viele eigene Ideen ein,
trainierten Kunststücke und übten die Schrittkombinatio-
nen. In der Gruppe mussten sich die Kinder auf einander
einstellen, Absprachen treffen und zusammenarbeiten.
Gemeinsam bereiteten sie sich auf den bevorstehenden
Auftritt vor. Am 31.03.2012 war es dann endlich so weit.
Zum alljährigen Familiensportfest lag wieder einmal eine
knisternde Spannung in der Luft. Gegen 16 Uhr füllte sich
diewildenfelser Mehrzweckhalle. Eltern, Großeltern und
Geschwister warteten neugierig auf die Tanzkinder. Voller
Aufregung aber auch stolz traten die Gruppen
nacheinander auf und verwandelten die Turnhalle in eine
Showbühne! Die Aufführung war ein großer Erfolg und
wurde mit viel Beifall belohnt.

Danach ging es an verschiedenen Stationen mit Sport und
Spiel für Groß und Klein weiter. Viele fleißige Helfer unter-
stützten uns an diesem Tag. Dafür möchten wir uns hier
noch einmal bedanken!!! Und das Tanzfieber??? – Lässt
sich auch weiterhin nicht stoppen!
Wir freuen uns auf das nächste Mal!

Stadt-Apotheke
Lengenfelder Straße 2, 08107 Kirchberg
Tel. 037602/66206

04.05.2012 Apotheke im Kaufland
Äußere Dresdner Straße, 08066 Zwickau
Tel. 0375/281358
Apotheke an der Muldentalklinik
Cainsdorfer Straße 25 A
08112 Wilkau-Haßlau Tel, 037516779760

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

für Groß- und Kleintiere
21.04.2012  – 27.04.2012
Dr. Rummer Tel. 03772128361 oder

0152-29178590
28.04.2012 – 04.05.2012
Dr. Rummer Tel. 03772128361 oder

0152-29178590

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth.
Kirchgemeinde
Wildenfels

Jahreslosung 2012:
Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen
mächtig.

2. Korinther 12, 9

22. April 2012, Misericordias Domini
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Pfr. Zirnstein
Dienstag, 24. April 2012
19.00 Uhr Mütterabend

im Pfarrhaus
29. April 2012, Jubilate
09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis und

Kirchenbrunch
Diakon Storch

Außerdem:
Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
BG-Chor Di., 08.05. 20.00 Uhr in der Kirche
Mädelkreis: freitags 16.30 Uhr in der Kirche
Jungschar: freitags 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Jugendchor: freitags 18.00 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus

(außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr
im Gemeinschaftssaal
in Härtensdorf

Kanzleistunde montags 15.00 – 18.00 Uhr
(Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein und der
Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den
Drei Marien***
Härtensdorf

Monatsspruch: April 2012
Jesus Christus spricht: Geht hinaus in die ganze Welt, und
verkündet das Evangelium allen Geschöpfen.

Markus 16, 15

22. April 2012, Misericordias Domini
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

St. Viertel
Mittwoch, 25. April 2012
14.30 Uhr Frauendienst im Pfarrhaus
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29. April 2012, Jubilate
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in

Schönau, Pfr. Zirnstein
09.30 Uhr Familiengottesdienst in Wildenfels, Diakon

Storch
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Pfr. Richter

und Kindergottesdienst in Zschocken

Getauft wurden:
Malte Marcus Roder,

Sohn von Marcus und Ivonne Roder
Moritz Huster,

Sohn von Sebastian und Sandra Huster

Außerdem:
Freiwilliger Kirchenchor:

dienstags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende: donnerstags 16.15 Uhr im Pfarrhaus

(außer in den Ferien)
Bibelgesprächskreis:

Do., 03.05. 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr
Gemeinschaftssaal
in Härtensdorf

Kanzleistunde: dienstags 17.00 – 19.00 Uhr
(Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Richter und der
Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde
der St. Rochuskirche
zu Schönau lädt ein

Sonntag, 22.04.2012 –  Misericordias Domini
19.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfr. Richter
Dienstag, 24.04.2012
19.30 Uhr Männerwerk
Sonntag, 29.04.2012 – Jubilate
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfr. Zirnstein
Mittwoch, 02.05.2012
10.00 Uhr Grabsteinstandfestigkeitsprüfung
16.00 Uhr Bastelkreis
Samstag, 05.05.2012
ab
08.30 Uhr Arbeitseinsatz in und um die Kirche herum

Ein kleiner Imbiss wird gereicht.
ab
13.30 Uhr sind alle Kinder im Alter zwischen 7 und 13

Jahren zu einem großen Rangerspiel nach
Wildenfels eingeladen.
Anmeldungen an: rangerspiel@jupfa-
zwickau.de oder: 0375/277540

Sonntag, 06.05.2012 – Kantate
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Th. Weigelt und dem

RochusChor
gleichz. Kindergottesdienst

Kindertreff
mittwochs (außer in den Ferien)
1. – 6. Klasse: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

im Pfarrhaus Schönau

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 (außer in den Ferien)
dienstags 16.00 Uhr

(Pfarrhaus Härtensdorf)

Chor donnerstags 19.00 Uhr
Teeniechor freitags 18.00 Uhr

(in Wildenfels)
Kinderchor freitags 16.45 Uhr

ab 20.04.2012
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen

grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter

Herzliche  Einladung
zum Treffen für Frauen

Sind Sie mutig? Oder wären Sie gern mutiger? Ständig
stehen wir im Alltag vor Herausforderungen. Sie zu meis-
tern braucht „frau“ oft eine gehörige Portion Mut. Deshalb
soll unser nächstes Frauentreffen ein Mutmachabend
sein. Unsere Referentin Katja Lohmann aus Berlin hält viel
Nachdenkenswertes, Tipps und Anregungen bereit. Seien
Sie dabei und lassen Sie sich ermutigen!

Termin: Freitag, den 4.5.2012, 19.30 bis 22.00 Uhr
Ort: „Goldene Sonne“ in Schneeberg,

Fürstenplatz 5

Der Abendbrot- und Unkostenbeitrag beträgt 8 Euro. Mel-
den Sie sich bitte bis zum 2.5.2012  bei einer der  folgen-
den  Mitarbeiterinnen an:
Annegret Seidel Tel. 037605/464620
Inge Kunz Tel. 037605/5659
oder abends Christine Gehring Tel. 03772/326563

Wir freuen uns auf Sie!

Das Mitarbeiterinnenteam des
Vereins „Frühstücks-Treffen für Frauen“
in Hartenstein

Röm.-kath. Kirche
Kirchberg, Neumarkt 23, Tel.: 037602-6325

Sonntags um 9.00 Uhr und mittwochs um 17.00 Uhr Hl.
Messe. Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um
10.00 Uhr Hl. Messe, also am 13.05.2012.

Außerdem:
21.04., 15.30 Uhr Trauung
25.04., 18.30 Uhr PGR-Sitzung
29.04., 14.00 Uhr Spendung der Firmung durch Bischof

em. Reinelt im Dom St. Marien
Zwickau

01.05., 17.00 Uhr Maiandacht
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Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer
Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de.
E-Mail: info@maria-friedenskoenigin.de
Pfarrer: Br. Vitus Laib, Tel. 0160 5009617

Vereinsmitteilungen

VfL Wildenfels
VfL Wildenfels – FV Blau-Weiß Hartmannsdorf 0 : 1
Nach nun vier verlorenen Spielen in Folge wollten die
Jungen von Trainer Häußler diesmal alles besser machen.
Hochkonzentriert und engagiert begannen die Platzher-
ren. Es wurde sofort versucht, den Gegner unter Druck zu
setzen und ihn dadurch zu Fehlern zu zwingen. Kevin
Schubert hatte dabei die erste große Chance, doch sein
Schussversuch ging ans Außennetz des Hartmannsdorfer
Tores. Die Gäste hingegen waren erst einmal mit Abwehr-
arbeit beschäftigt, welche sie auch schnell und recht gut
organisierten. Das war natürlich ganz schlecht für die
Wildenfelser Stürmer, denn sie rannten nun gegen diesen
Abwehrriegel etwas einfallslos an. Zusehends verflachte
das Spiel jetzt. Wildenfels konnte zwar mehr Ballbesitz für
sich verbuchen, aber leider wurde dieser erarbeitete Vor-
teil nicht effektiv genutzt. Die Gäste hatten ihre erste er-
wähnenswerte Chance in der 25. Spielminute als ein Frei-
stoß ganz knapp am linken Lattenkreuz des Wildenfelser
Tores vorbeistrich. Der Gegner kam zum Ende der ersten
Hälfte etwas besser ins Spiel, welche doch von vielen
Fehlpässen beiderseits im Mittelfeld bestimmt wurde.
Nach der Pause typisch bei Wildenfelser Heimspielen, es
war noch keine ganze Minute gespielt, da landete das
Runde im Eckigen, natürlich im Tor der Rosenstädter.
Hartmannsdorf ging ganz überraschend in Führung. Wie
versteinert standen die Platzherren auf dem umgeacker-
ten Rasen wiedermal mit einem Rückstand im Nacken.
Wildenfels erhöhte nun den Druck auf die Gäste um even-
tuell den Ausgleich zu erzielen. Dabei wurden natürlich
mehr Räume für den Gegner frei. Die Gäste wurden nach
ihrer Führung angriffslustiger, weil sie ihre Siegeschance
witterten. Leider nahm das Spiel danach auch an Härte zu.
Wildenfels war trotzdem die spielbestimmende Mann-
schaft. Leider, wie schon gesagt, fehlte die fußballerische
Kreativität, um Zählbares zu erzielen. In der 70. Spielminu-
te bekam der VfL einen Elfmeter zugesprochen und selbst
diese Gelegenheit konnte nicht genutzt werden. Als Zu-
schauer hatte man den Eindruck, als scheiterten die Gast-
geber an ihrer eigenen Courage. Keiner wollte Fehler
machen und dabei lief einiges schief. Es kam kein Spiel-
fluss zustande, Einwürfe landeten auf dem Fuß des Geg-
ners, Befreiungsschläge stiegen in den blauen Nachmit-
tagshimmel und wenn es dann doch noch den Hauch einer
Chance gab, dann war keiner da, um diese zu nutzen.
Hartmannsdorf verteidigte den knappen Vorsprung ge-
schickt und setzte gelegentliche Konter, welche wie Nadel-
stiche für die Wildenfelser Verteidigung waren. Trotz des
angenommenen Kampfes standen die Hausherren wieder
mal mit leeren Händen da.

Zuschauer: 52
Tore: 0:1 Erik Eißmann (46.)
Schiedsrichter: Kühnert, SV Heinrichsort/Rödlitz
Assistent: Nowak, SSV Fortschritt Lichtenstein
Assistent: Zimmermann, SSV Fortschritt Lich-

tenstein

Ausschreibung
5. Benefiz -Tischtennis-Turnier

für Schloss Wildenfels
um den Wanderpokal des Bürgermeisters

der Stadt Wildenfels

Wo? Mehrzweckhalle Wildenfels

Wann? 01. Juni 2012
18.00 Uhr Einspielen
19.00 Uhr Turnierbeginn

Startberechtigt: eingeladene Spieler und Spielerinnen

Teilnahmegebühr: 20 EUR als Spende für das Schloss

Spielmodalitäten: Einzelturnier

Turnierleitung: Sportfreund   Tom Wolfram

Meldefrist: bis 30. April 2012
an:     K. Weiß, Siedlungsweg 19
          08134 Wildenfels
oder   weiss.wildenfels@t-online.de

Veranstalter: Freundeskreis
Schloss Wildenfels e.V.

Kontakt: Tel.: 037603/58569
schloss-wildenfels@gmx.de

Zuschauer sind herzlich willkommen! Imbiss und Getränke
im Angebot!
Wildenfels, April 2012

Freundeskreis Wiesenburg e. V.
Hilfe zur Selbsthilfe

Korporatives Mitglied der Gesellschaft gegen
Alkohol- und Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender:
Herr Manfred Uhlig, Ernst-Grube-Str. 109
08062 Zwickau, Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1: donnerstags, 17.00 Uhr

in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2: donnerstags, 17.00 Uhr
in Kirchberg, Gaststätte "Zur Torschänke",
Torstraße 7

Sonstiges

Helfer gesucht zum Motorrad-Grand-Prix
Liebe Helfer,
die SRM als Veranstalter des Motorrad-Grand-Prix Sach-
senring 2012 hat uns, dem Förderverein Sachsenring
e. V., die Helfer- und Ordnerbetreuung übertragen.
Wir suchen Helfer/Ordner auf den Tribünen, an den Ein-
gängen, im Gelände und auf den Parkplätzen (keine
Streckenposten!).



Wildenfelser Anzeiger Donnerstag, 19. April 2012 Seite 10

In den letzten Tagen hat sich gezeigt, dass viele Helfer/
Ordner davon ausgehen, dass sie von uns angeschrieben
werden. Das können wir leider nicht, da wir keine Helfer-
adressen oder Daten haben.
Wir möchten nochmals darauf aufmerksam machen, dass
eine Anmeldung als Helfer zum Grand Prix nur über den
Förderverein Sachsenring möglich ist, unabhängig davon,
ob Sie sich an anderer Stelle schon für andere Rennveran-
staltungen angemeldet haben.
Unsere Kontaktdaten:
Förderverein Sachsenring e. V.
Hohensteiner Straße 2
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 769050
E-Mail: info@foerderverein-sachsenring.de oder

helfer-sachsenring-motogp@gmx.de

Konzert auf der Burg Stein
Am Samstag, dem 21. April
2012, um 17.00 Uhr „Gitarre zu
vier Händen“ - DUO Guitartes
mit Werken aus Barock, Klas-
sik und Moderne.

Informationen sowie Kartenvor-
bestellungen in der Forstverwal-
tung Prinz von Schönburg-Har-
tenstein, Kanzlei Burg Stein, Stein
1, 08118 Hartenstein, Tel.:
037605/7246, Fax: 037605/
68118, www.burg-stein.de.

Radlersonntag in der Gemeinde Mülsen
am 13. Mai 2012

Erleben Sie das längste Straßenfest Sachsens auf
dem Fahrrad!!

Zum diesjährigen Radlersonntag am 13. Mai 2012 laden
wir wieder alle Radfahrer aus nah und fern herzlich ein.
Gestartet wird in diesem Jahr im OT Neuschönburg. Um
10.00 Uhr wird der Bürgermeister Hendric Freund gemein-
sam mit dem Landrat die Strecke freigeben. Vorher findet
um 9.00 Uhr der traditionelle Radlergottesdienst im Fest-
zelt am Start statt.

Die rund 20 km lange Strecke führt über Ortmannsdorf,
Mülsen St. Niclas, Mülsen St. Jacob, Mülsen St. Micheln,
Stangendorf, Thurm, Niedermülsen, Abzweig Wulm, dem
Zwickauer Stadtteil Schlunzig bis hin zum Ziel in Dennhe-
ritz OT Niederschindmaas. Der Radlersonntag als Fest für
die gesamte Familie präsentiert sich wieder mit zahlrei-
chen Highlights. Verschiedene Sehenswürdigkeiten, Infor-
mationsstände und Ausstellungen laden zur Besichtigung
ein und auch für die kleinen Radler ist wieder allerhand
geplant. Ein umfangreiches Angebot an Speisen und Ge-
tränken sorgt für das leibliche Wohl. Die Sächsische Or-
gelakademie organisiert zum wiederholten Male im Rah-
men des Radlersonntages Orgelkonzerte in den einzelnen
Kirchen zwischen Ortmannsdorf und Dennheritz.
Bei eventuellen Pannen sorgen Fahrradreparaturstütz-
punkte entlang der Strecke für eine schnelle Hilfe.
Natürlich findet auch in diesem Jahr wieder die Tombola
statt. Wer an der Verlosung teilnehmen möchte, muss sich
an allen zehn Stempelstellen die Teilnahme auf der im
Flyer vorgesehenen Stempelkarte bestätigen lassen.

Die ausgefüllten Stempelkarten können am Start und Ziel
sowie am Stand der Gemeinde Mülsen am Verwaltungs-
zentrum abgegeben werden.

Meissen Manufaktur
„Tag der offenen Tür“  –

 Samstag, 28.04.2012, 10 bis 17 Uhr  –
Eintritt frei!

275 Jahre Schwanenservice
Zweimal im Jahr öffnet die Manufaktur MEISSEN die
Werkstätten zum „Tag der offenen Tür“. An den Arbeitsplät-
zen der Dreher, Former und Bossierer sowie Unter- und
Aufglasurmaler lässt sich die handwerkliche Perfektion
erleben, die Meissener Porzellan® einzigartig macht. Kin-
der können sich in der Weißfertigung beim Modellieren
ausprobieren und in der Zeichenschule an einem Malwett-
bewerb teilnehmen.
Besonders günstige Einkaufsmöglichkeiten für Meissener
Porzellan® sind ein weiterer Grund, MEISSEN® zu besu-
chen.

Aktivitäten
-- Erleben Sie die Entstehung von Porzellanen aus dem

berühmten Schwanenservice in den einzelnen Feri-
tungsbereichen.

-- Malwettbewerb für Kinder in der Zeichenschule
-- Modellieren und Formen für Kinder unter Anleitung

erfahrener Manufakturisten
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Sonderführung „275 Jahre Schwanenservice“
-- Künstlergespräch mit Jörg Danielczyk und Besuch

der Sonderaustellung „275 Jahre Schwanenservice"
im Haus MEISSEN®

Beginn: stündlich von 11 bis 15 Uhr
3 Euro pro Person, Gruppenstärke maximal 15 Personen
Buchung und Treffpunkt am Infopoint zum „Tag der offenen
Tür“

Souvenir
-- Jahresmedaille aus Meissener Porzellan® 2012:

„275 Jahre Schwanenservice“

Shopping
-- Kauf 3 zahl 2 im Outlet
-- Größte Auswahl an Meissener Porzellan® in unserer

MEISSEN® Boutique

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
von 10.00 bis 17.00 Uhr, letzter Einlass 16.30 Uhr

Staatliche Porzellan-Manutaktur Meissen GmbH
Veranstaltungsmanagement Haus MEISSEN®
Talstraße 9, 01662 Meißen
Telefon (035 21) 468-206
Fax (035 21) 468-804
museum@meissen.com

Nächster Termin: 20. Oktober 2012

Antidiskriminierungsstelle  des Bundes
Kuratorium Deutsche Altershilfe
Die BAGSO - Lobby der Älteren

Verbände und
Nichtregierungsorganisationen stellen

fest: Hohe Dunkelziffer bei
Altersdiskriminierung

Altersdiskriminierung zählt zwar zu den häufigsten Diskri-
minierungsgründen in Deutschland, wird aber offenbar nur
von einer Minderheit der Betroffenen auch tatsächlich an-
gezeigt. Das geht aus einer gemeinsamen Befragung der
Antidiskriminierungsstelle des Bundes (ADS), der Bundes-
arbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen
(BAGSO) und des Kuratoriums Deutscher Altershilfe
(KDA) unter mehr als 300 Anlaufstellen in Deutschland
hervor, darunter sind Seniorenorganisationen, Sozial- und
Wohlfahrtsverbände, Gewerkschaften, Verbraucherzen-
tralen, Frauen- und Behindertenverbände. Laut Einschät-
zung der beteiligten Organisationen gibt es bei älteren
Menschen zum einen erhebliche Hemmungen, gegen Ver-
haltensweisen vorzugehen, die als diskriminierend erlebt
werden. Zumindest teilweise scheint das auf die Sorge
zurückzuführen zu sein, im Falle einer Beschwerde weite-
re Nachteile zu erleiden. Zum anderen gehen die befrag-
ten Organisationen davon aus, dass Benachteiligungen
aufgrund des Lebensalters als normal erlebt werden.
Von den befragten Anlaufstellen erhielt mehr als die Hälfte
(57 %) Beschwerden von Menschen, die sich aufgrund
ihres Lebensalters benachteiligt sahen. Ältere Menschen
fühlen sich demnach vor allem in der Rolle als Verbrau-
cherinnen und Verbraucher und als Patientinnen und Pa-

tienten benachteiligt. Im Bereich Arbeitswelt ist der häu-
figste Grund für Beschwerden das Herausdrängen älterer
Beschäftigter aus Unternehmen. Auch die Bevorzugung
jüngerer Bewerberinnen und Bewerber bei der Einstellung
wird nach Angaben der befragten Organisationen über-
durchschnittlich häufig genannt.
„Altersdiskriminierung ist ein ernsthaftes Problem in unse-
rer Gesellschaft“, sagte Christine Lüders, Leiterin der ADS
und kündigte an, im Rahmen des von der ADS ausgerufe-
nen Themenjahres „Im Besten Alter. Immer.“ Ende April
eine Aktionswoche auszurichten, um bundesweit verstärkt
über den gesetzlichen Schutz vor Diskriminierungen auf-
zuklären. Darüber hinaus wird die Antidiskriminierungs-
stelle einen Unternehmerpreis für vorbildliches, alters-
übergreifendes Engagement ausloben. Eine von der ADS
im Januar berufene Kommission soll bis Ende November
konkrete Handlungsempfehlungen gegen Altersdiskrimi-
nierung erarbeiten.
Eine Übersicht der wichtigsten Umfrageergebnisse sowie
weitere Einzelheiten der gemeinsamen Erhebung von
ADS, BAGSO und KDA finden Sie unter www.ads.de so-
wie www.bagso.de.

Als Lobby der Älteren vertritt die BAGSO über ihre 109
Mitgliedsorganisationen die Interessen von rund 13 Mio.
älteren Menschen gegenüber Politik, Gesellschaft und
Wirtschaft. Sie tritt u.a. dafür ein, dass das Lebensalter
keine Rolle für die Frage spielen darf, ob jemand etwas
(noch) kann oder nicht.
Die ADS berät Menschen, die Diskriminierung erlebt ha-
ben, und klärt sie über ihre Rechte auf. Etwa 20 % der
Anfragen an die ADS betreffen Diskriminierungen auf-
grund des Lebensalters.

Das KDA setzt sich seit 1,962 für die Lebensqualität und
Selbstbestimmung älterer Menschen ein. Unter der
Schirmherrschaft des Bundespräsidenten führen Experten
Projekte und Studien durch. Das KDA berät Ministerien,
Kommunen, Unternehmen und Sozialverbände, bietet
Fortbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen für Füh-
rungs- und Fachkräfte an und informiert die Öffentlichkeit
durch Tagungen und Publikationen.

Weitere Informationen:
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen
e.V. (BAGSO)
Ursula Lenz, Pressereferat
Bonngasse 10, 53111 Bonn
Tel.: 0228/24999318, Fax: 0228/24999320
E-Mail: _lenz@bagso.de
www.bagso.de

Kuratorium Deutsche Altershilfe e.V. (KDA)
Simone Helck
An der Pauluskirche 3, 50677 Köln
Tel.: 0221/93184710, Fax: 0221/93184719
E-Mail: simone.helck@kda.de
www.kda.de

Antidiskriminierungsstelle des Bundes (ADS)
Sebastian Bickerich
Glinkastr. 24, 10117 Berlin
Tel.- 030/18555-1855
E-Mail: Sebastian.Bickerich@ads.bund.de
www.antidiskriminierungsstelle.de
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Deutscher Bundesjugendring
Die BAGSO - Lobby der Älteren

Jung und Alt sprechen über
gesellschaftspolitische

Herausforderungen
Zum „Europäischen Jahr für aktives Altern und Solidarität
zwischen den Generationen“ veranstalten der Deutsche
Bundesjugendring (DBJR), Arbeitsgemeinschaft von mehr
als 30 Jugendverbänden und 16 Landesjugendringen, und
die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisatio-
nen (BAGSO), Dachverband von 109 Senioren-Organisa-
tionen, eine Fachtagung „Gemeinsam sind wir stärker“.
Jung und Alt stehen vor gesellschaftspolitischen Heraus-
forderungen, von denen viele nur gemeinsam bewältigt
werden können. Die Fachtagung am 1. März in Hannover
dient dazu, die Unterschiede in Bezug auf Ziele und Lö-
sungswege zu erkennen und Gemeinsamkeiten herauszu-
arbeiten.

In ausgewählten Themenfeldern sollen konkrete Ideen
ausgetauscht und neue, auch gemeinsame Handlungswe-
ge gefunden werden. Dabei geht es beispielsweise um
politische Partizipation und die Rolle der Zivilgesellschaft.
Ein weiteres Thema ist das Leben in strukturschwachen
Räumen. Sowohl junge als auch alte Menschen sind von
einer guten Infrastruktur abhängig, die aber in vielen - vor
allem ländlichen - Regionen zusammenbricht: Nahverkehr
und -versorgung sowie Arztpraxen und Kulturveranstaltun-
gen fehlen.

„Im Miteinander der Generationen liegt ein Schlüssel für
die Zukunftsfähigkeit unseres Landes“, sagt Prof. Dr. Ursu-
la Lehr, Vorsitzende der BAGSO. Deshalb sei es wichtig,
mit einer Organisation wie dem DBJR über die Zukunft
nachzudenken. „Wir wollen die Unterschiede und Gemein-
samkeiten zwischen den Generationen thematisieren, de-
ren Potenzial erkennen und gemeinsame Herausforderun-
gen benennen“, sagt Sven Frye, Vorsitzender des DBJR.
Spannend ist beispielsweise die Frage, ob neue Kommuni-
kationsformen im Internet Hindernis oder Chance für die
Kommunikation zwischen Jung und Alt sind.

Entlastung für die Seele - Ein Ratgeber
für pflegende Angehörige

2,25 Millionen Menschen sind in Deutschland pflege-
bedürftig, davon werden zwei Drittel zuhause betreut.
„Mit der Entscheidung, die Pflege selbst durchzufüh-
ren, geraten viele Angehörige in eine schwierige Le-
benslage“, sagte der Bundesvorsitzende der Deut-
schen PsychotherapeutenVereinigung (DPtV) Dipl.-
Psych. Dieter Best heute in Köln. „Das Bedürfnis, den
Angehörigen zu versorgen und das eigene Leben
gleichzeitig zu bewältigen, stellt Anforderungen an
den Einzelnen, denen nicht jeder gewachsen ist“. Wie
kann mit der ungewohnten und oft körperlich und
seelisch kräftezehrenden Situation umgegangen wer-
den, ohne sich selbst zu verlieren?

Der von der Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-
Organisationen e.V. (BAGSO) und der DPtV gemeinsam
entwickelte Ratgeber „Entlastung für die Seele - Ein Rat-

geber für Pflegende Angehörige“ gibt den pflegenden An-
gehörigen einen umfassenden Überblick über die Ursache
von möglichen Beschwerden und zeigt Auswege auf. „Eine
psychotherapeutische Begleitung der Betroffenen, auch
bei älteren Pflegenden, ist sinnvoll und entlastend und
kann verhindern, dass die Betroffenen sich selbst in der
Pflegesituation verlieren“, verdeutlichte Best.

„Wir möchten pflegende Angehörige dazu ermutigen, of-
fensiv mit den Schwierigkeiten umzugehen und auch Hilfe
von außen in Anspruch zu nehmen“, sagte die BAGSO-
Vorsitzende Prof. Ursula Lehr, selbst Psychologin und
ehemalige Bundesgesundheitsministerin, anlässlich der
Vorstellung des Ratgebers in Köln. Anders als professio-
nelle Pflegekräfte sei der emotionale Abstand zu Angehöri-
gen nicht gegeben, sagte Lehr. Oft mit der Folge von
Erschöpfung, Überforderung und Depression. „Einen An-
gehörigen zuhause zu pflegen, ist in jedem Fall eine große
Herausforderung und ein Spagat zwischen dem Wunsch,
helfen zu wollen, und der Sorge um den eigenen Lebens-
alltag. Und so selbstverständlich und erfüllend wie es sein
kann, füreinander da zu sein und helfen zu können, so
schnell kann sich der Pflegende dabei in einer Situation
wiederfinden, in der die Herausforderung zur Überforde-
rung wird. Der Übergang ist meist fließend und vollzieht
sich oft unbemerkt.

Es ist notwendig und sinnvoll, sich rechtzeitig umfassend
zu informieren und professionelle Hilfe in Anspruch zu
nehmen“, betonte die Psychologin.

Die Autorin des Ratgebers, Gudrun von Stösser, zeigte,
dass auch die Belastbarkeit der Psyche Grenzen hat, wie
die des Körpers. „Im Alltag gelingt es uns fatalerweise
meist erfolgreich, Symptome der Erschöpfung über lange
Zeit zu ignorieren, da unser Organismus enorm anpas-
sungsfähig ist - je nach individueller Konstitution können
immer noch Reserven mobilisiert werden. Dabei wird
allerdings auch ein Teufelskreis in Gang gesetzt, denn
wenn wir uns nicht zwischendurch erholen, werden wir
immer erschöpfter, und je erschöpfter wir werden, umso
mehr Kräfte müssen wir mobilisieren, um weiter zu funktio-
nieren. Am Ende ist oft nur noch ein kleines Ereignis nötig
- der berühmte Tropfen, der das Fass zum Überlaufen
bringt - um den gesamten Organismus in sich zusammen-
brechen zu lassen“.
Um dies zu verhindern, werden in der Broschüre die
Wege, die zur Überlastung führen und die Auswege
daraus ausführlich und sehr verständlich dargelegt und
durch eine umfassende Sammlung von Hilfsmöglichkei-
ten, Selbsthilfegruppen und Ansprechpartnern ergänzt.
Die Broschüre kann über die Deutsche Psychotherapeu-
tenVereinigung (www.dptv.de) und die BAGSO
(www.bagso.de) bestellt werden oder heruntergeladen
werden.

Ansprechpartnerinnen:
Ursula-Anne Ochel, Deutsche PsychotherapeutenVereini-
gung (DPtv), Am Karlsbad 15, 10785 Berlin
Tel.: 030/32304270, Fax: 030/2304271
Mobil: 0171/322 43 46
E-Mail: Psychotherapeuten_dptv_presse@t-online.de
www.dptv.de
Ursula Lenz, Pressereferentin der Bundesarbeitsgemein-
schaft der SeniorenOrganisationen e.V. (BAGSO), s. S. 11
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Jetzt turboschnelles Surfen und Telefonieren 
in Wildenfels!

Vodafone startet in Wildenfels die neue mobile Breitbandtechnik LTE und 
damit das „Internet für alle“. Die Ortschaft gehört zu den bisher unterver-
sorgten Gemeinden, die der Telekommunikationsanbieter ab sofort mit 
dem neuen Turbo-Internet versorgt. Darüber hinaus bietet Vodafone als 
erstes Telekommunikationsunternehmen eine integrierte Lösung für  
Telefonie und den schnellen Internetzugang via LTE und damit einen 
vollwertigen Festnetzersatz an. Als Ansprechpartner in Ihrer Region steht 
die Firma: der planitzer Telefonladen, Äußere Zwickauer Str. 09, 08064 
Zwickau/Oberplanitz, zur Verfügung. 
„Wir möchten unsere Kunden von dieser neuen Technik begeistern! Jeder 
Kunde bzw. Interessent kann sich persönlich von der Funktion überzeu-
gen. Wir besuchen unsere Kunden und testen die neue Technik da wo 
sie benötigt wird, bei Ihnen zuhause“, so Torsten Wolf, Inhaber der Firma.  
Weiterhin räumt Vodafone unseren Kunden ein 30 Tage Rückgaberecht 
ein, so dass jeder entspannt zu Hause diese neue Technik testen kann.

Alle Informationen erhalten Sie im oben genannten Shop.
Termine für eine Beratung bei Ihnen zu Hause erhalten Sie unter Tel.: 
0375-7880119 oder unter: zwickau@dertelefonprofi.de.
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